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© Bgm. Christian Tschugg 

Gemeindenews 

Liebe Scheffauerinnen und Scheffauer, 

 
lange habe ich dieses Mal überlegt mit welchen Worten dieses Vorwort zum 

aktuellen Gemeindeblatt wohl am Besten zu befüllen wäre. Viele Gedanken 

habe ich bereits in der Vergangenheit mit euch geteilt und da fiel mir auf, 

dass ich mich beriets zum 20. Mal in dieser Form an euch wenden darf. Ein 

Jubiläum, so zu sagen und somit Zeit für einige persönliche Gedanken: 

Mit viel Mut, Tatendrang und Hoffnung habe ich mich vor zirka fünfeinhalb 

Jahren um euer Vertrauen beworben und ihr habt mich beauftragt unsere 

Gemeinde zu lenken.  

 

Eine Menge haben wir seither gemeinsam erreicht, tolle Projekte umgesetzt 

und eine äußerst ansehnliche Entwicklung hingelegt. Heute ist mir mehr 

denn je bewusst, dass dies nur durch nachhaltiges Miteinander möglich war 

und ist. Meine Einstellung von damals- der Bürgermeister ist nicht der 

„Boss“, sondern der „Teamkapitän“- versuche ich täglich zu leben und es 

erfüllt mich mit Stolz unserem Dorf mit vollem Einsatz dienen zu dürfen. 

Heute kann ich mit Fug und Recht behaupten meinen Traumberuf ausüben 

zu können.  

 

Natürlich musste ich auch unschöne Situationen erleben und manchmal ein 

dickes Fell beweisen, jedoch bin ich überzeugt, dass dies wichtige Lektionen 

des Bürgermeisterlebens waren die einen stärken und wachsen lassen. Wie 

auch immer, der unumstößliche Fokus lag und liegt immer auf dem Wohl 

der Gemeinschaft bzw. auf dem Wohl der Gemeinde, auch wenn dies bedeu-

tet nicht immer alle Einzelwünsche berücksichtigen zu können. Inspiriert 

für meine Arbeit hat mich stets ein Zitat von John F. Kennedy (in leicht ab-

gewandelter Form): „Frag nicht was deine Gemeinde für dich tun kann- frag, 

was du für deine Gemeinde tun kannst!“ (Meine Mitbürger, fragt nicht, was 

euer Land für euch tun kann - fragt, was ihr für euer Land tun könnt.- An-

trittsrede J. F. K., Januar 1961) In diesem Sinne freue ich mich auch weiter-

hin mit und für euch arbeiten zu dürfen. 

 

Euch allen, liebe Scheffauerinnen und Scheffauer, wünsche ich einen schö-

nen Sommer, viel Spaß, Glück, Gesundheit und Zufriedenheit! 

 

Euer 

Sprechzeiten des  

Bürgermeisters 
Montag: 16:00 bis 19:00 Uhr  

Dienstag: 08:00 bis 10:00 Uhr 

**sowie nach telefonischer Termin-

vereinbarung  

Öffnungszeiten       

Gemeindeamt 
Montag bis Freitag: 

07:30 bis 12:00 Uhr 

Montag: 

13:00 bis 17:30 Uhr 

**sowie nach telefonischer Termin-

vereinbarung 
 

Impressum: 
Gemeinde Scheffau a. W. K. 

Dorf 45, 6351 Scheffau 

T: +43 (0) 5358/8588 

F: +43 (0) 5358/8588-14 

www.scheffau.eu 
 

Redaktion: 

Gemeinde Scheffau, Diana Sojer 

Zuschriften bitte an:  

gemeindeblattscheffau@hotmail.com 
 

Das nächste Gemeindeblatt er-

scheint voraussichtlich im August 

2021. 

Redaktionsschluss:  23.08.2021  
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Gemeindenews 

Juni 2021 

Problemstoffsammlung am 09.07.2021 

 
Folgende Problemstoffe können abgegeben werden: 

 

©  Fotos: pixabay.com 

 

Uhrzeit: 

08:30 bis 11:30 

 

Ort: 

Bauhof 
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© Gemeinde Scheffau  

Aus dem Gemeinderat 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 15.03.2021 

 

 
A) Abschluss eines Kaufvertrages (Liegenschaft 

„Grünscheibe“) 

Der Gemeinderat der Gemeinde Scheffau a. W. K. beschloss im Zusammen-

hang mit dem Liegenschaftsankauf „Grünscheibe“ im Jahr 2019 den Ab-

schluss eines Kaufvertrages, mit dem die Gemeinde Scheffau A. W. K. eine 

Teilfläche von 240m² aus dem Gst. 903/1 in EZ 1108 KG 83014 Scheffau a. 

W. K., das neu gebildete Gst. 903/5 im Ausmaß von 240m² verkauft. 

 

 

 B) Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages  

Im Zuge des Breitbandausbaus in der Gemeinde Scheffau a. W.  K.  wurde ein 

Dienstbarkeitsvertrag für die Verlegung von Datenleitungen und Beleuch-

tungskabeln auf dem Gst. 304/4 in EZ 304/4 KG 83014 Scheffau a. W. K. 

abgeschlossen. 

 

 

C) Gemeindegebarung 

Aufgrund der Corona-Pandemie ist im Finanzjahr 2020 bei den Ertragsan-

teilen ein Einnahmenverlust von EUR 144.000,00 eingetreten. Dieser Ein-

nahmenverlust wurde durch Sonderfinanzzuweisungen „Covid-19“ des Lan-

des abgefedert. Weiters erfolgte von Seiten des Landes Tirol eine Zuweisung 

aus der Auflösung der TAL-Veranlagung. Bei der Kommunalsteuer wurde 

trotz allem der Budgetansatz erreicht bzw. wurde dieser sogar um 8,4% über-

schritten. Aufgrund von einmaligen Finanzzuweisungen und Breitbandför-

dermitteln des Bundes und Landes konnten die im Finanzjahr 2020 getätig-

ten Investitionen ohne Aufnahme von Fremdmitteln finanziert werden. 

 

 

D) Genehmigung von Überschreitungen der Ansätze 

des Voranschlages 2020 und deren haushaltsmäßige Be-

deckung 

Der Gemeinderat beschloss die Ausgabenüberschreitungen im abgelaufenen 

Haushalt 2020 im Sinne des § 95 (4) TBO 2001 zu genehmigen. Des Weiteren 

wurden die vorgeschlagenen haushaltsmäßigen Bedeckungen von insgesamt 

EUR 569.335,82 genehmigt. 
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Aus dem Gemeinderat 

Juni 2021 

E) Rechnungsabschluss 2020 

Der Entwurf des Rechnungsabschlusses der Gemeinde Scheffau am Wilden 

Kaiser für das Rechnungsjahr 2020 wurde vom Überprüfungsausschuss in 

der Sitzung am 17.02.2021 vorgeprüft und war gemäß § 108 (5) TGO 2001 

in der Zeit vom 18.02.2021 bis einschließlich 03.03.2021 während der 

Amtsstunden im Gemeindeamt Scheffau a. W. K. zur allgemeinen Einsicht 

aufgelegt. Innerhalb der Auflagefrist wurden gegen den Entwurf des Rech-

nungsabschlusses keine Einwendungen vorgebracht. Die sich aus dem Rech-

nungsabschluss 2020 ergebenden frei verfügbaren Mittel betragen EUR 

694.873,21 und der Verschuldungsgrad der Gemeinde Scheffau am Wilden 

Kaiser beträgt 25,56 %. Der Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2020 

wurde nach den Bestimmungen des § 108 (2 u. 3) TGO 2001 beschlossen.  

 

Der Rechnungsabschluss ist unter www.scheffau.eu bzw. Gem2Go-

App aufrufbar. 
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Aktuelles aus der Gemeinde 

Impression Glasfaserausbau Scheffau 

© Fotos: Gemeinde Scheffau 
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Helm auf! 

 

Helm auf beim Radfahren: drin-

gender Appell an die Vernunft 

und Eigenverantwortung! 

 

Der Radfahr-Boom hält unvermin-

dert an: der Gesundheit und der 

Umwelt zu Liebe ist das Radfahren 

eine ideale Sportart für Jung und 

Alt. Neben einem technisch ein-

wandfreien Fahrrad zählt auch die 

persönliche Ausrüstung und kör-

perliche Kondition zu den wichtigs-

ten Voraussetzungen für ein unfall-

freies Radfahren. 

 

Die Radfahrunfälle steigen: so haben 

sich in Tirol im Jahr 2020 ca. 1.900 

Personen so schwer beim Radfahren 

verletzt, dass sie ambulant oder sta-

tionär in einem Krankenhaus be-

handelt werden mussten: Tendenz 

in den ersten Monate 2021 steigend! 

 

Noch immer sind ca. 35% aller Rad-

fahrer ohne Helm unterwegs. Dabei 

schützt ein gut angepasster Helm 

am besten vor schweren Kopf und 

Gesichtsverletzungen. Ein guter 

Helm absorbiert 2/3 der Energie, 

welche sonst direkt auf den Kopf 

aufprallt. 

 

Ca. 15% der Radunfälle betreffen 

schwere Verletzungen am Kopf und 

Gesicht. 

 

Es gibt verschiedene Fahrradhelme, 

welche der Sportart angepasst sind: 

für die Freizeit und den Stadtverkehr, Mountainbiking, Rennradfahren und 

spezielle Downhill Helme. Ein guter Fahrradhelm sollte, zur besseren Sicht-

barkeit bei schlechter Sicht und Dunkelheit, auch mit Reflektoren ausgestat-

tet sein. 

Für Kinder bis 12 Jahren besteht Helmpflicht, aber diese Verpflichtung sollte 

generell gelten, wenn auch wir eine gesetzliche Verpflichtung nicht befür-

worten, sondern an die Eigenverantwortung vor allem im Sport appellieren. 

 

"Wir wollen keine Bevormundung der Radfahrer und daher keine generelle 

Helmpflicht, aber der Helm sollte so selbstverständlich werden, wie das heute 

schon beim Skifahren der Fall ist. Mehr als 90% der Skifahrer sind freiwillig 

mit Helm unterwegs. Das müsste auch beim Radfahren das Ziel sein. Vor 

allem im urbanen Bereich ist die Helmtragemoral geringer als beim Rennrad-

fahren, Mountainbiken oder Downhillfahren. 

 

Wegen der steigenden Zahl der E-Bike Unfälle bedingt durch erhöhte Ge-

schwindigkeit, Gewicht und anspruchsvollem Fahrverhalten sollte jedoch 

nach unserer Ansicht eine Helmpflicht für E-Bike's geprüft werden", so Dr. 

Karl Mark, Präsident Verein SICHERES TIROL. 

 

Bei Anfragen bitte wenden sie sich an Verein Sicheres Tirol, 

Südtiroler Platz 6/2, 6020 Innsbruck, email: verein@sicheres-tirol.com 

Telefon 0512-560095 

© Verein Sicheres Tirol 

Aktuelles aus der Gemeinde 
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Außen heiß – innen 

kühl: so geht’s! 

 

Dieses Jahr lässt mit seinem April-

wetter im Mai sehnsüchtig auf die 

warmen sommerlichen Tage war-

ten. 2020 allerdings, ist als wärmstes 

Jahr seit Aufzeichnung der Wetter-

daten in die Messgeschichte einge-

gangen. Die Zunahme von Hitzeta-

gen als unmittelbare Auswirkung 

des Klimawandels rückt immer 

mehr in den Fokus der breiten 

Öffentlichkeit. Das heißt nicht, dass 

es ab jetzt jeden Sommer Hitzewel-

len gibt und neue Hitzerekorde ge-

brochen werden. Es ist aber wahr-

scheinlich, dass Hitzewellen immer 

häufiger und heißer werden. 

 

Räume kühlen 

 

Alles, was an Wärme gar nicht erst 

ins Haus hineinkommt, muss auch 

nicht wieder hinausbefördert wer-

den. Wahre Wunder bewirken Ja-

lousien, Fensterläden und Rollos. 

Innenliegender Sonnenschutz ist 

weniger wirksam, da die Wärme 

dann schon im Raum ist. Bei techni-

schen Geräten gilt: Nicht einschal-

ten, wenn sie nicht gebraucht wer-

den, denn Computer, Plasmafernse-

her und Co. heizen ordentlich ein. 

In den Nachtstunden kühlt die Temperatur in unseren Breiten in der Regel 

unter 20 °C ab. Dadurch kann das Gebäude Wärme wieder abgeben. Der 

richtige Zeitpunkt fürs Lüften in der warmen Jahreszeit ist deshalb in den 

frühen Morgenstunden oder am späten Abend bzw. in der Nacht. Untertags 

sind Fenster und Türen möglichst geschlossen zu halten. Der Keller sollte 

im Sommer nicht gelüftet werden. Sonst trifft warme, feuchte Außenluft auf 

kühle Kellerwände und kondensiert – feuchte Wände und Sommerschim-

melgefahr sind die Folge. 

Die beste Möglichkeit, um eine frische Brise durch die Wohnung ziehen zu 

lassen, ist das gleichzeitige Öffnen gegenüberliegender Fenster und Türen. 

Beim sogenannten Querlüften kommt es am effektivsten zum schnellen 

Luftaustausch.  

 

Bauliche Maßnahmen 

 

Bauen mit Bedacht auf die Sonne ist ein wesentlicher Aspekt des energieeffi-

zienten Bauens. In der Heizperiode soll die Sonne zur Erwärmung der 

Wohnräume und damit zur Senkung des Energieverbrauchs beitragen, im 

Sommer soll eine Überhitzung vermieden werden. Wesentliche Faktoren 

des Schutzes vor sommerlicher Überwärmung sind die Größe der Fenster-

flächen und deren Orientierung, die Bauweise des Hauses, der Wärmeschutz 

der Bauteile sowie zusätzliche Maßnahmen zwecks Sonnenschutz. Ein 

Wohngebäude sollte immer so konzipiert werden, dass eine aktive Kühlung 

(mittels Klimaanlage) überflüssig ist. 

 

Mein Schattenplatz 

Einen sehr effektiven Sonnenschutz stellen auch Laubbäume dar. Im Som-

mer verhindern die dichten Blätter den direkten Einfall der Sonne auf die 

Glasflächen, in der Heizperiode, wenn die Blätter abgefallen sind, lassen sie 

jedoch die Sonnenstrahlen durch. 

© Bericht und Foto: Energie Tirol 

Aktuelles aus der Gemeinde 
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Alte Schultasche für einen guten Zweck = 

ReUse = wiederverwenden statt wegwer-

fen!  

 
Die alte Schultasche landet zum Ferienbeginn in der hintersten Ecke des 

Kinderzimmers, bevor sie im Herbst zum Schulstart gegen ein neues, trendi-

geres Modell ausgetauscht wird? Wohin mit der noch gut erhaltenen Schulta-

sche? Für den Abfall ist sie eigentlich viel zu schade! Kinder von bedürftigen 

Familien in Tirol freuen sich über gut erhaltene Schulsachen. 

 

ReUse-Projekt „Tiroler Schultaschen-Sammlung“ 

In Tiroler Recyclinghöfen werden gut erhaltene Schultaschen, Schulrucksä-

cke und Schulsachen aus dem Abfallstrom ausgeschleust, um sie der Wieder-

verwendung (ReUse) zuzuführen. Engagierte AsylwerberInnen im Flücht-

lingsheim Reichenau in Innsbruck kontrollieren und reinigen die gesammel-

ten Schultaschen bevor sie sie mit gespendeten Schulmaterialien bestücken. 

Anschließend werden die befüllten ReUse-Schultaschen an bedürftige Fami-

lien in Tirol rechtzeitig vor Schulbeginn im Herbst übergeben. Überzählige 

ReUse-Schultaschen werden von der Caritas außerhalb Tirols an bedürftige 

Familien mit schulpflichtigen Kindern verteilt. Bei den schulpflichtigen Kin-

dern ist die Freude über gut erhaltene Schultaschen, Schulrucksäcke und 

Schulsachen riesig. 

 

Möchtest Du das ReUse-Projekt unterstützen? Das geht ganz einfach: 

Das Österreichische Jugendrotkreuz organisiert vor den Sommerferien 

Schwerpunktsammlungen in Tiroler Pflichtschulen. Im Recyclinghof deiner 

Gemeinde kannst Du deine gut erhaltene Schultasche oder deinen Schul-

rucksack jederzeit, aber am besten bis Ende Juli 2021 abgeben. 

Auch Schulsachen werden benötigt! Saubere, nicht kaputte Schulsachen wie 

Bleistifte, Kugelschreiber, Farbstifte, Radiergummi, Spitzer, Lineal, Wasser-

farben und Pinsel, Zirkel, Hefte in A4 und A5 (bitte keine Schulbücher) ein-

fach mit in die Schultasche geben. Mit Mal- und Bastelheften kann man den 

Kindern noch zusätzlich eine Freude machen. 

Das ReUse-Projekt „Tiroler Schultaschen und –Sachensammlung“ ist eine 

Umweltaktion vom Land Tirol, dem Umwelt Verein Tirol, dem Tiroler Ge-

meindeverband, der kommunalen Abfallwirtschaft, dem Österreichischen 

Jugendrotkreuz, den Tiroler Sozialen Diensten GmbH, der Caritas&Du, der 

Diözese Innsbruck, der Diakonie Tirol und dem Landesfeuerwehrverband 

Tirol. 

Weitere Infos unter http://www.umwelt-tirol.at/projekte/reuse-projekt-

tiroler-schultaschensammlung/  

      

 

Kontakt 

Umwelt Verein Tirol 

Martin Baumann 

Tel. 0664/1695060 

Mail: info@umwelt-tirol.at 

 

 

Aktuelles aus der Gemeinde 
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http://www.umwelt-tirol.at/projekte/reuse-projekt-tiroler-schultaschensammlung/
http://www.umwelt-tirol.at/projekte/reuse-projekt-tiroler-schultaschensammlung/
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjvqqSM0szMAhVG1RoKHcghBBEQjRwIBw&url=https://www.tirol.gv.at/gesellschaft-soziales/soziales/fluechtlingskoordination/&psig=AFQjCNGt6TLgd3lS5pwKe7oexW7DSAGGBw&ust=146287
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiYrabx0szMAhWDPBoKHUf5BFEQjRwIBw&url=https://careercenter.uni-graz.at/de/bewerberinnen/attraktive-arbeitgeber/caritas-dioezese-graz-seckau/&bvm=bv.121421273,d.ZGg&psig=
mailto:info@umwelt-tirol.at
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HOL DIR DEINEN 

EIGENEN SON-

NENSTROM 

 
Photovoltaik Sammelbestellung 

in unserer Region 

 

HauseigentümerInnen aufgepasst! 

Sie haben vor, in den nächsten 1 bis 

2 Jahren eine Photovoltaikanlage 

errichten zu lassen? Dann nutzen 

Sie die Vorteile einer PV-

Sammelbestellung: Organisiert von 

ihrer Gemeinde, der Leader Region 

Kitzbüheler Alpen und Energie Ti-

rol, erhalten Sie Ihre schlüsselferti-

ge, bedarfsoptimierte Photovoltaik-

anlage dann nämlich zum günstige-

ren Preis. 

 

Ihr Vorteil 

 Technische Unterstützung 

durch Thomas Vogl von 

Energie Tirol 

 Gemeinsame organisatori-

sche Abwicklung 

 Schlüsselfertige Anlage zu 

günstigeren Konditionen 

 

Für wen?  

HauseigentümerInnen, die in naher 

Zukunft eine PV-Anlage errichten 

wollen 

 

Wie funktioniert’s? 

• Infotreffen und Klärung der 

Ablaufdetails (September) 

• Vor-Ort-Bestandsaufnahme 

durch Energie Tirol als Basis 

für die Bestellung (Oktober) 

• Einholung der Angebote bei den Firmen (November) 

• Bestellung der Anlagen (Dezember) 

• Umsetzung & Inbetriebnahme (2022) 

• Sonnenstrom nutzen ☼ ✔ 

 

Wie melde ich mich an?  

Verbindliche Anmeldung zur Infoveranstaltung ab sofort bis spätestens 

20.August bei unserer Koordinatorin Elfriede Klingler, Regionalmanage-

ment Kitzbüheler Alpen telefonisch unter 0680 150 230 8 oder per Mail an 

klingler@foerderinfo.eu  In der zweiten Septemberhälfte findet für Ange-

meldete dann das Infotreffen statt (Termin wird noch bekanntgegeben). 

 

Sie suchen allgemeine Infos zur Photovoltaik? 

Im Infotreffen werden primär die Abläufe für die Sammelbestellung bespro-

chen. Für allgemeine Infos zu Photovoltaikanlagen empfehlen wir Ihnen die 

Energie Tirol-Infoseite www.energie-tirol.at/wissen/ja-zur-sonne.  

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Sammelbestellung! 

© Energie Tirol 

Aktuelles aus der Gemeinde 

mailto:klingler@foerderinfo.eu
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„Bewegt im Park“ – 

das kostenlose Be-

wegungsangebot in 

deiner Gemeinde 
 

 

Was ist „Bewegt im Park“? 

„Bewegt im Park“ bietet ein vielfälti-

ges Bewegungsprogramm im öffent-

lichen Raum – kostenlos und unver-

bindlich! Das vom Dachverband der 

Sozialversicherungsträger und vom 

Bundesministerium für Kunst, Kul-

tur, öffentlicher Dienst und Sport 

finanzierte Projekt bietet allen Men-

schen die Möglichkeit sich in den 

Sommermonaten – von Juni bis 

September - kostenfrei und an der 

frischen Luft zu bewegen. 

 

Wie kann man an den Kursen 

teilnehmen? 

Die Teilnahme ist kostenlos und 

erfolgt ohne Anmeldung. Die Bewe-

gungseinheiten sind für alle Leute 

von jung bis alt geeignet. Jeder und 

jede kann das vielfältige Angebot 

nutzen, etwas für die eigene Ge-

sundheit tun und zusätzlich auch 

neue Leute kennenlernen.  

Wie findet man den passenden Kurs? 

Alle Informationen zu den angebotenen Kursen sind auf der Website 

www.bewegt-im-park.at zu finden! Welcher Kurs wann und wo stattfindet, 

wer den Kurs leitet und ob spezielle Materialien notwendig sind: alle wis-

senswerten Infos sind auf der Homepage zusammengefasst. Die erfahrenen 

Kursleiter*innen motivieren und geben Tipps, um fit und gesund zu bleiben. 

Das Kursprogramm wird von den Sportvereinen ASKÖ, ASVÖ und SPOR-

TUNION gestaltet und findet in Kooperation mit den Sozialversicherungen 

und Städten/Gemeinden statt. Durch die Zusammenarbeit mit dem Öster-

reichischen Behindertensportverband und Special Olympics Österreich 

steht auch für Menschen mit Beeinträchtigungen ein vielfältiges Angebot in 

Form von Inklusionskursen zur Verfügung. 

 

Wo bewegt man sich? 

Alle Kurse finden in öffentlichen Parks oder anderen freien Flächen in ganz 

Österreich statt. Auf jeden Fall an der frischen Luft – egal bei welchem Wet-

ter! 

 

Wann finden die Kurse statt? 

Die „Bewegt im Park“-Kurse laufen von Juni bis September in ganz Öster-

reich. Jeder Kurs findet immer am gleichen Wochentag und zur gleichen 

Uhrzeit statt. Dabei wird natürlich auf alle zum jeweiligen Zeitpunkt gelten-

den Corona-Regelungen geachtet. 

 

Die Vorteile im Überblick: 

• Wöchentliche Termine 

• Für alle Interessierten von jung bis alt 

• Mit erfahrenen Kursleiter*innen 

• Kostenlose Teilnahme 

• Ohne Anmeldung 

• Bei jedem Wetter 

•  Auch für Anfänger*innen geeignet 

 

Angebot Gemeinde Scheffau: 

Radvergnügen für Wiedereinsteiger 

Kursbeginn : 15.06.2021 

Kursende: 31.08.2021 

Aktuelles aus der Gemeinde 

Juni 2021 
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Betriebs-, Vereins– u. Sportnachrichten 

TERMINE DES KATHOLISCHEN               

BILDUNGSWERKES SCHEFFAU   

 
Schön langsam kommen wir wieder in Schwung! 

 

 

Nachdem uns die Nachricht erreicht hat, dass ab 19. Mai 2021 wieder Veran-

staltungen in Präsenz möglich sind, haben wir beschlossen, im Juni im klei-

nen Rahmen mit der ersten KBW-Veranstaltung 2021 zu beginnen. 

 

Wir werden uns selbstverständlich an alle Vorschriften halten. 

 

Deshalb bitten wir euch, immer wieder einen Blick auf unsere Website zu 

machen: 

 

https://pfarre.scheffau.net/infos/katholisches-bildungswerk  

 

Die Einladung zu den verschiedenen Veranstaltungen bekommt ihr wie ge-

wohnt zusätzlich noch per E-Mail. Bitte meldet euch, wenn ihr diese Infos 

wollt und noch nicht in unserem E-Mail-Verteiler seid. 

  

 

 

BIBELTEILEN  

 

mit Claudia Turner, Pfarramtsleiterin, Scheffau 

Jeden ersten Dienstag im Monat um 19:30 im Pfarrheim, Dorf 51, 6351 

Scheffau  

Nächste Termine: DI, 01.Juni, DI, 06.Juli, DI, 31.August 2021 

Jede/r ist herzlich eingeladen, es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 

 

 

 

MEDITATIVE WANDERUNG  

 

mit Claudia Turner, Pfarramtsleiterin, Scheffau 

Die Meditative Wanderung, die am 09.Juni 2021 vorgesehen war, findet zu 

einem anderen Zeitpunkt statt. 

KIRCHENFÜHRUNGEN 2021 

 

PFARRKIRCHE SCHEFFAU, Mag. 

Friedrich Jäger 

 

06./13. Juli, 03./17./31.August 2021, 

jeweils um 17:00 

 

Auf Wunsch können zusätzliche 

Kirchenführungen durchgeführt 

werden. 

 

Tel. Friedrich Jäger:  

+43 660 6854054 

 

In der BÄRNSTATTKAPELLE wer-

den Kirchenführungen auf Wunsch 

durchgeführt. 

 

Tel. Marianne Ralser:  

+43 5358 8150                                                       
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KULTURREISE ELSASS  

 

4.09.2021 - 11.09.2021 

 

GROSSE VIELFALT AUF KLEI-

NEM RAUM 

 

Das Elsass liegt im Nordosten Frank-

reichs zwischen dem Rhein und den 

Vogesen, einem französischen Mittel-

gebirge.  

 

Die über Jahrhunderte immer wieder 

wechselnde Zugehörigkeit zu 

Deutschland und Frankreich haben 

die Architektur und Kultur dieser 

kleinen Region entscheidend beein-

flusst. 

 

Wir erleben die beiden Städte Stras-

bourg und Colmar, die mit ihren 

reichhaltigen Kulturschätzen, ver-

winkelten Gassen und Kanälen zu 

den schönsten Städten Frankreichs 

zählen. Besonders reizvoll sind die 

kontrastreichen Landschaften inner-

halb kurzer Entfernung: die Weite 

der intensiv genutzten Rheinebene, 

idyllische mittelalterliche Dörfer in-

mitten von Weinbergen und die Wäl-

der, Bergseen und Bergweiden der 

Vogesen.  

 

Der Genuss traditionell heimischer 

Speisen und des regionalen Elsässer 

Weines trägt zum Wohlbefinden auf 

dieser Reise bei.  

 

Auf Wunsch schicken wir gerne In-

formationsmaterial zu, Prospekte liegen am Schriftenstand in der Pfarrkir-

che Scheffau auf.  

 

 

 

AUSKUNFT UND ANMELDUNG (bis 12. Juni 2021) bei: 

 

Margareta Jäger 

KBW SCHEFFAU 

Tel. 0660 188 5647  

E-Mail: kbw.scheffau@gmail.com 

Kanal im „Kleinvenedig“ von Colmar / © M. Jäger 
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© Foto und Bericht: Gerhard Stöckl, BMK Scheffau  

BMK Scheffau sucht 

stets Nachwuchs ☺ 

 

Zahlreiche Jugendliche musizieren, 

haben Spaß und gestalten ihre Frei-

zeit in unserem Verein. 

Spielst Du selber ein Instrument, 

bist Du gerade in Ausbildung oder 

möchtest Du gerne ein Instrument 

lernen? Die BMK Scheffau spielt 

verschiedenste Musikrichtungen: 

von Klassik bis Modern, von 

Marsch bis Polka, von Musical bis 

Filmmusik – wie Soundtracks aus 

Herr der Ringe, Lion King, Pippi 

Langstrumpf oder Heidi. Aber auch 

Popmusik und Hits aus dem Radio 

dürfen nie fehlen. 

•Musizieren ist ein entspannender 

Ausgleich zu Schulstress und Hektik 

•Du lernst neue Freunde kennen, 

mit denen Du gemeinsam tolle Leis-

tungen erbringst 

Durch Aktivitäten wie Ausflüge, 

Musikerseminare, Proben, Auftritte 

und vieles mehr, gestaltest Du Deine 

Freizeit abwechslungsreich. 

 

Willst Du ein Musikinstrument ler-

nen und später in unserer Musikka-

pelle mitspielen? Instrumente wer-

den vom Verein, sofern verfügbar, 

kostengünstig zur Verfügung ge-

stellt. 

Feuerwehr Scheffau 

 

Am 08. Mai 2021 fand unsere Florianifeier statt. Dies war uns eine große 

Freude, da es vergangenes Jahr ausgefallen ist. Ein herzliches Dankeschön 

geht hierbei an unsere Pastoralassistentin 

Claudia Turner für den schönen Wort-

gottesdienst und an die BMK Scheffau, 

die mit einer Bläsergruppe die Festlich-

keit umrahmte.  Dabei wurden auch unse-

re Jugendfeuerwehrmitglieder/innen und 

neu hinzugekommene Mitglieder ange-

lobt. Die Angelobten sind: Pascal Steiner, 

Thomas Horngacher, Sandra Knoll, Mar-

co Steiner, Daniel Steiner, Christoph Stei-

ner, Alexander Knoll, Thomas 

Stöckl  und Alexander Erhart.   

Bei Interesse, aber auch bei Fragen zum Unterricht oder zu bestimmten In-

strumenten, melde Dich einfach bei unserem Jugendreferenten Lukas Wieser 

(0650/7522077) oder bei unserem Obmann Florian Höflinger 

(0664/9260928) 

 

Betriebs-, Vereins– u. Sportnachrichten 
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Am Sonntag, den 02. Mai 2021 fand eine Müllsammelaktion der Landjugend Scheffau statt. Trotz des schlechten Wetters waren elf Mitglieder dabei und anhand der 

vollen Müllsäcke kann man sehen, dass es sich auf jeden Fall gelohnt hat.  / © Foto u. Bericht Landjugend Scheffau 

Von links nach rechts hinten: Fähnrich Christian Feuchtner, Schriftführer Patrick Jöchl, Kassier Peter Feger, Kommandant – Stv. Robert Zott, Kommandant Alexander 

Schulz, Alexander Knoll, Thomas Stöckl und Alexander Erhart.  Von links nach rechts vorne: Pascal Steiner, Thomas Horngacher, Sandra Knoll, Marco Steiner, Daniel 

Steiner und Christoph Steiner.  / © Foto u. Bericht Feuerwehr Scheffau 

Müllsammelaktion 

Betriebs-, Vereins– u. Sportnachrichten 
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Das Pflegeheim 

Scheffau als Ausbil-

dungsstätte 

 

Aufgrund der immer älter werden-

den Bevölkerung nimmt auch die 

Zahl pflegebedürftiger Menschen 

stark zu. Um dem damit steigenden 

Bedarf an qualifiziertem Pflegeper-

sonal gerecht zu werden, ergreift das 

Pflegeheim Scheffau aktiv Maßnah-

men zur Aus- und Weiterbildung 

von Mitarbeitern.  

 

Ein wichtiger Kooperationspartner 

in diesem Zusammenhang ist die 

Pflegestiftung Tirol der Arbeits-

marktförderungs GmbH (AMG Ti-

rol) des AMS. Diese bietet arbeitslo-

sen bzw. arbeitssuchenden Personen 

die Möglichkeit einer Ausbildung im 

Pflegebereich. Derzeit absolvieren 

gleich drei Frauen im Pflegeheim 

Scheffau Praktika im Zuge ihrer 

Ausbildung zur Pflegeassistentin an 

der Gesundheits- und Krankenpfle-

geschule Kufstein und St. Johann.  

 

Familienfreundliche Ausbildung 

Ida Steinpatz aus Söll arbeitete bis 

vor kurzem noch in der Gastrono-

mie, trug sich aber schon länger mit 

dem Gedanken, einen Pflegeberuf zu 

ergreifen. „Mit der familienfreundli-

chen Variante ist diese Ausbildung 

neben meinen beiden Kindern mög-

lich“, zeigt sie sich froh über diese 

Möglichkeit. Auch Katrin Ascher aus 

Kufstein nimmt dieses Ausbildungs-

angebot neben ihrer Familie in An-

spruch. Tamara Rainer aus Kirch-

dorf, die die Vollzeitausbildung zur 

Pflegeassistentin macht, ist sehr 

dankbar, dass sie die Praktika im 

Pflegeheim Scheffau absolvieren 

darf: „Ich habe mich von Anfang an 

im Haus und im Mitarbeiterteam 

sehr gut aufgehoben gefühlt.“  

 

Fixe Einstellungszusage 

Sobald die Ausbildungen erfolgreich 

abgeschlossen sind, werden die drei 

ihren Dienst als Pflegeassistentinnen 

im Pflegeheim Scheffau antreten 

können. „Die Pflegestiftung ermög-

licht uns, dass wir bedarfsgerecht 

ausgebildetes Personal, das in unse-

rem Haus bereits gut eingearbeitet 

ist, in ein Dienstverhältnis überneh-

men können“, sieht Pflegedienstlei-

ter Robert Stotter den großen Vor-

teil in der Zusammenarbeit mit der 

AMG Tirol. 

 

Mitarbeiterförderung 

Um dem Mangel an qualifiziertem 

Pflegepersonal zusätzlich entgegen-

zusteuern, unterstützt der Gemein-

deverband des Pflegeheims Scheffau 

die Mitarbeiter bei Aus- und Weiter-

bildungen sowie Aufschulungen, sei 

es durch deren Finanzierung oder 

durch entsprechendes Entgegen-

kommen bei den Praktika im Haus. 

„Wir sind dankbar, dass die Bürger-

meister der Verbandsgemeinden 

Söll, Scheffau und Ellmau die Not-

wendigkeit sehen, durch solche 

Maßnahmen qualifiziertes Personal 

an unser Haus zu binden, um den 

hohen Pflegestandard halten zu kön-

nen“, betont der Obmann des Ge-

meindeverbandes, Wolfgang Knabl. 

 

Der Ausbildungsbereich im Pflege-

heim Scheffau soll noch weiter aus-

gebaut werden. „Neben den Schü-

lern, die regelmäßig ihre Praktika, 

Ferialarbeit oder Schnuppertage im 

Haus absolvieren, freuen wir uns, 

dass wir nun in der Heimküche auch 

die Möglichkeit einer Lehrlingsaus-

bildung anbieten können“, so Knabl 

weiter. 

 

Zivildienst als wichtige Stütze 

Nicht zu vergessen sind die Zivildie-

ner, die im Pflegeheimalltag keiner 

mehr missen möchte. Mit Anfang 

Mai hat Laurence Lintner aus 

Scheffau seinen Zivildienst im Pfle-

geheim Scheffau angetreten. Der 

Zivildienst im Haus sieht Hilfsdiens-

te bei der Betreuung und Begleitung 

der BewohnerInnen vor. Darüber 

hinaus arbeiten die Zivildiener in 

der Küche mit, gehen dem Haustech-

Ida Steinpatz absolviert derzeit ihr Praktikum als 

angehende Pflegeassistentin im Pflegeheim 

Scheffau. / © Ida Steinpatz (privat) 

Betriebs-, Vereins– u. Sportnachrichten 
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niker zur Hand und erledigen auch 

Aufgaben, die in der Verwaltung 

anfallen. Im Zuge der Coronapande-

mie werden sie vor allem auch im 

Besuchsmanagement eingesetzt.  

 

Der Zivildienst in einem Pflegeheim 

kann aber auch prägend für den 

weiteren Berufsweg sein. Zwei ehe-

malige Zivildiener haben sich für 

einen Pflegeberuf entschieden, einer 

arbeitet bereits als Pflegeassistent im 

Haus, der andere hat die Ausbildung 

zum Pflegeassistenten begonnen 

und wird im Sommer ein Praktikum 

im Pflegeheim Scheffau absolvieren. 

Kontakt bei Interesse an Schulprak-

tikum, Zivildienst oder Lehre im 

Pflegeheim: 

 

 

Pflegeheim Scheffau 

HL Thomas Einwaller 

Tel. 05358/8134-70 

E-Mail: heimleitung@pflegeheim-

scheffau.tirol 

 Zivildiener Mario Kindl (links), der noch bis 

Ende Juni im Haus ist, schult seinen neuen Kolle-

gen Laurence Lintner im Besuchsmanagement 

ein. / © Pflegeheim Scheffau 

Klimafitter Berg-

wald 

 

Die scheffauer Bäuerinnen forsteten 

zum Thema "klimafitter Bergwald" 

Schmetterlings- und Bienensträu-

cher unter fachmännischer Anlei-

tung von Waldaufseher Florian Stei-

ner auf. Gepflanzt wurden z.b. Flie-

der, Kornelkirsche, wolliger Schnee-

ball, Goldglöckchen, Goldjohannis-

beere und rotblättrige Rosen. 

© Foto u. Bericht: Bäuerinnen Scheffau 

Betriebs-, Vereins– u. Sportnachrichten 
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Gehörlosenverband Tirol 
 

Leider konnte die jährliche Spendensammlung des Gehörlosenverband Tirol heuer (Corona-bedingt) nicht 
stattfinden (normalerweise sind unsere gehörlosen Spendensammler/innen im Jänner und Feber unterwegs). 
Es wäre für uns in diesen Zeiten eine große Hilfe, wenn Sie uns Ihre jährliche Spende direkt überweisen könn-
ten. 

 

Gerade im Jahr 2021 sind wir in besonderer Weise auf finanzielle Unterstützung von Spenderinnen und Spen-
dern angewiesen. Wir finanzieren damit die barrierefreie Ausstattung unseres neuen Gehörlosenzentrums, 
das im Sommer fertig gestellt wird. Dann hat die Gemeinschaft der Gehörlosen und Schwerhörigen in Tirol 
nach vielen Jahren endlich wieder ein Haus, um zusammen zu kommen, soziale Kontakte zu pflegen und mit-
einander in Gebärdensprache zu kommunizieren. Insbesondere für unsere Jugendlichen und Senior/innen 
sind gemeinsame Treffen sehr wichtig, damit die kommunikative Barriere nicht zur sozialen Vereinsamung 
führt. 

 

Spendenkonto: 

Tiroler Sparkasse 

IBAN: AT67 2050 3000 0003 6574 
BIC: SPIHAT22XXX 

 
 

Betriebs-, Vereins– u. Sportnachrichten 
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Pflegeberuf mit Zu-

kunft 

 

 

Die Gesundheits- und Kranken-

pflegeschule bietet in Kufstein 

und St. Johann i.T. Ausbildung 

mit Zukunftsperspektive. 

 

Ausbildungsmöglichkeiten 

#pflegemitherz 

 

Die Corona-Pandemie verdeutlicht, 

wie wichtig der Pflegeberuf ist 

und wie krisensicher Berufe in die-

sem Bereich tatsächlich sind. 

 

Derzeit gibt es in Österreich grund-

sätzlich drei verschiedene Ausbil-

dungen in der Pflege: die Pflegeassis-

tenz, die Pflegefachassistenz und die 

Diplomierte Gesundheits- und 

Krankenpflege. Bei der Diplomaus-

bildung bestehen derzeit noch zwei 

Ausbildungswege. Zum einen 

die traditionelle Diplomausbildung 

und darüber hinaus besteht die 

Möglichkeit, dafür den Bachelorstu-

diengang zu absolvieren, der in 

Kooperation mit der „fh gesundheit“ 

in Innsbruck am Standort 

Kufstein stattfindet. Im Hinblick auf 

die berufliche Qualifikation 

sind beide Ausbildungen gleichwer-

tig. 

Zukunftsberuf mit Jobgarantie 

 

„Der Pflegeberuf hat wirklich eine Zukunftsperspektive“, betont Roland Lö-

scher, Stv. Direktor am Standort in Kufstein. Die Ausbildung ist auch nach 

oben hin durchlässig: Wer mit dem Pflegeassistenten beginnt, kann sich 

Schritt für Schritt bis zum Bachelorstudium  weiter qualifizieren. 

 

Informieren Sie sich über unsere aktuellen Termine: www.gukps.at und be-

werben Sie sich gleich für Ihre Ausbildung mit Zukunft! 

 

Für das BA-Studium Gesundheits- und Krankenpflege kann man sich 

am Standort Kufstein noch bis 30. Juni 2021 bewerben! 

© GuKPS Kufstein u. St. Johann i.T. / Tamara Wohlschlager  

Betriebs-, Vereins– u. Sportnachrichten 
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Aus dem EKIZ 

 
Sommerferien 2021 im Hort 

Scheffau  

 

 

Die Kinder im Hort Scheffau freuen 

sich schon wieder sehr auf die Som-

merferien im Hort mit der tollen 

Mischung aus effektivem Lernpro-

gramm und buntem Freizeitpro-

gramm!  

 

Sommerspecial: 

 

Diese Sommerferien können 

nicht nur Hortkinder, sondern 

auch externe Kinder aus Scheffau 

den Hort besuchen!  

 

(Alter 3-14 Jahre) 

 

Öffnungszeiten:  

 

MO-FR 07:30-17:30 

 

Bringzeit ist von 07:30-08:30.  

Abholzeit ist von 12:00-13:00 bzw. 

16:30-17:30 

Individuelle Abholzeiten nach Ab-

sprache! 

 

 

 

Betreuung:  

 

Halber Tag MO-FR 07:30-13:00 

Ganzer Tag MO-FR 07:30-17:30 

Die Betreuung ist tageweise buch-

bar!  

Familie/Kinder/Jugend 
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Kosten: 

 

Halber Tag 10 € ohne Essen 

Ganzer Tag 20 € ohne Essen 

Essen: 3,30 € 

 

Wenn auch du in den kommenden 

Ferien bei diesem tollen Hortpro-

gramm dabei sein willst, dann melde 

dich bis 28.06.21 im Hort Scheffau 

(Tel: 0664 5332937)!  

 

Wir freuen uns auf dich und eine 

bunte Sommerzeit! 

© Fotos u. Bericht EKIZ 

Familie/Kinder/Jugend 

Juni 2021 
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Aus dem Kindergar-

ten  
 
 

In dieser Ausgabe möchten wir ein 

paar Einblicke in unseren Kinder-

gartenalltag geben: 

 

Nachdem wir die Farben und For-

men im Kindergarten kennen ge-

lernt haben, haben wir den Zahlen-

raum 1- 10 mit allen Sinnen erlebt

( Zahlen gebacken, Zahlenwege ge-

stempelt, Lieder gesungen, Spiele gespielt,...). 

Nun bekommen die Kinder bereits einen ersten Einblick in die Welt der 

Buchstaben und lernen ihren Namen zu schreiben. 

 

Natürlich verbringen wir soviel Zeit wie möglich im Freien (Wald, Kneipp-

weg, Kneippbecken, Spielplatz,...) und haben auch fleißig Geschenke für den 

Muttertag und den Vatertag gestaltet. 

Auch unser Hochbeet wurde wieder neu bepflanzt und die Kinder helfen 

eifrig beim Gießen und Ernten. 

Familie/Kinder/Jugend 
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Die Scheffauer Bäuerinnen brachten uns eine leckere Jause mit selbstgemachter Butter und frischem Bauernbrot. Dazu gab es selbst geerntete Kresse aus unserem 

Hochbeet und die Kinder konnten einiges rund ums Thema Milch und Bauernhof erfahren. Den Kindern hat die Jause sehr gut geschmeckt. / © Fotos u. Bericht 

Kindergarten Scheffau 

Familie/Kinder/Jugend 

Juni 2021 
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Aus der Volksschule  

 
Schule in Zeiten von Corona 

 
Seit 15. Februar sind wir alle wieder 

vereint im Schulhaus. Der Unter-

richt findet laut Stundenplan statt 

und das Lernen in der Gemeinschaft 

macht wieder richtig Spaß, auch 

wenn wir noch auf einiges verzich-

ten müssen. 

 

So auch auf die zahlreichen Exper-

ten, die uns von außen unterstützen 

und denen es momentan nicht er-

laubt war, uns im Schulhaus zu besu-

chen. In unserem Schulalltag finden 

sich aber auch so viele Abwechslun-

gen: Dank unserer hauseigenen Ex-

perten: so werden zB Buchvorstel-

lungen präsentiert und Referate aus-

gearbeitet und vorgetragen. Die Stu-

dentin Christina Sojer durfte ihr 

Praktikum fortsetzen und war drei 

Wochen lang die Lehrerin der 1. 

Schulstufe - ein Projekt zum Thema 

Wald stand da unter anderem auf 

dem Programm. Und natürlich lie-

ßen wir - als Kneipp-Schule- auch 

Sebastian Kneipp zu seinem 200. 

Geburtstag hoch leben.  

 

 

 

 

 

 

 

 
Was bei uns aktuell im Schulhaus los 

ist, findet ihr auch auf unserer 

Homepage:  

 

www.vs-scheffau.tsn.at 
Unsere hauseigenen Experten bereiten sich intensiv vor und recherchieren zu ihrem gewählten Thema, 

bereiten einen Vortrag und die Präsentation vor. 

 

Im Wald mit der Studentin Christina Sojer (im Bild rechts außen)  

Familie/Kinder/Jugend 

http://www.vs-scheffau.tsn.at
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Armbad nach Sebastian Kneipp erfrischt 

zwischendurch herrlich. 

Buchvorstellungen von unseren Meisterlesern zum Nachsehen und Nachhören auf unserer Homepage 

unter "4. Schulstufe" / © Fotos u. Bericht Volksschule Scheffau 

Sebastian Kneipp im Klassenzimmer als Playmobil

-Figur, anlässlich seines 200. Geburtstages - vielen 

Dank an die Familie Hinterholzer für dieses 

Geschenk an uns!  

Referate, Referate, Referate - von Koala über Rotbarsch bis hin zum Mars, unsere Schüler nehmen uns 

mit auf abenteuerliche und spannende Wissens-Reisen.  

Familie/Kinder/Jugend 

Juni 2021 
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Familie / Kinder / Jugend 

Aus der Mittelschu-

le  

 
Scheffau wieder FLL Champion 

von Tirol 

 

Zum ersten Mal komplett digital - 

der diesjährige First Lego League 

Wettbewerb war wohl für alle 8 teil-

nehmenden Teams aus ganz Tirol 

eine neue Aufgabe. Dabei haben sich 

„The Funny SAPROBOTS“ der MS 

Söll Scheffau bewiesen und konnten 

sich wiederum den Ersten Platz und 

damit den FLL Champion-Titel für 

Tirol sichern! Die Mitglieder des 

Teams kommen aus verschiedenen 

Jahrgängen und sogar 2 ehemalige 

Schülerinnen, die schon eine weiter-

führende Schule besuchen, verstär-

ken mit ihrer Erfahrung die Mann-

schaft. Natürlich war der Weg zu 

diesem Erfolg nicht ganz einfach. 

Zwei Lockdowns kamen dem Team 

dazwischen und erschwerten die 

Arbeit am Forschungsprojekt und 

dem Robot Game. In den letzten 

Wochen vor dem Wettbewerb, aus-

gerüstet mit Mund-Nasenschutz 

und regelmäßig getestet, konnte der 

Roboter weiter programmiert und 

das Forschungsprojekt für mehr 

Bewegung in den Alten- und Pflege-

heimen zumindest theoretisch aus-

gearbeitet werden. Sowohl die Wett-

bewerbe selbst als auch die Preisver-

© Fotos u. Bericht Mittelschule 

leihung fanden erstmals als Videokonferenz mit live Übertragung statt. An 

zwei Tagen stellten sich „The Funny SAPROBOTS“ mit mehreren Kameras 

und Tontechnik der Jury, um ihre Arbeiten zu präsentieren. Die Anstren-

gungen lohnten sich! Das Team erreichte in den Disziplinen „Robot Design“, 

„Grundwerte“ und „Forschung“ jeweils den zweiten Platz, im „Robot Game“ 

mit dem tirolweiten Rekord von 420 Punkten (und großem Abstand zum 

Zweitplatzierten) sogar den ersten Platz. Dadurch holten sie sich den Ge-

samtsieg und die Berechtigung, an internationalen Wettbewerben teilzuneh-

men! 

Mehr Details zu den Ergebnissen siehe https://www.bfi.tirol/de/

weiterbildung/news/first-lego-league-tirol-fll/ergebnisse-und-bilder-fll-

2021.html Das Team und die Coaches bedanken sich bei allen Unterstützern 

ganz herzlich und freuen sich schon auf die kommenden Herausforderun-

gen im Europa-Finale, welches im Mai stattfinden wird! 

 

“The Funny SAPROBOTS” 2020/2021  

Christian + David + Lara + Luca + Marc + Maxim + Raphael + Salina + Sandro 
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Glückwünsche 

Juni 2021 

  

Jubilare von 

Scheffau 

 

 

 

 
 

 80. Geburtstag 

 

Gerhard Haller 

 

Gert Ullrich 

 

 

 

90. Geburtstag 

 

Maria Steiner 

 

 

Danke an Kathi und Lois! 

Gratulation den Jubelehepaaren von 2020 

BGM Christian Tschugg bedankte sich bei  Kathi und Lois für ihre langjährige Mitarbeit in der 

Gemeinde und verabschiedete die beiden in ihren wohlverdienten Ruhestand.  / © Gemeinde Scheffau 

Unsere Jubelehepaare von 

2020 erfreuten sich über 

den Besuch von BGM 

Christian Tschugg/ © 

Gemeinde Scheffau 
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Bei der Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser gelangt ab sofort bzw. ab 

1. August 2021 die Stelle eines/einer 

 

Bauhofmitarbeiters/Bauhofmitarbeiterin 

(Teilzeit) 

 

zur Besetzung. 

 

Es handelt sich hierbei um eine Aushilfskraft zur Abdeckung saisonaler Arbeitsspitzen in der Zeit von jährlich 

1. April bis 31. Oktober. Das Beschäftigungsausmaß beträgt 20 Wochenstunden (50 %). Die Anstellung und 

Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes (G-VBG) 2012. 

Aufgaben: 

Mitarbeit im Team des Bauhofs der Gemeinde Scheffau mit Erledigung aller in diesem Bereich anfallenden 

Tätigkeiten 

Betreuung und Pflege der öffentlichen Grün- und Gartenanlagen (Ortsbildpflege) 

Betreuung und Pflege der touristischen Infrastruktur (z.B. Kneipp-Anlagen, Wander- und Spazierwege etc., 

sowie Betreuung touristischer Veranstaltungen 

Anforderungsprofil: 

Teamfähigkeit, Verlässlichkeit, handwerkliches Geschick und hohe Einsatzbereitschaft 

Führerschein der Klassen B und F (evtl. C/E) 

abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 

 

Bei Interesse an dieser abwechslungsreichen Tätigkeit freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Be-

werbung, die Sie bitte bis spätestens 09. Juli 2021 an die Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser. 


